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Grußwort

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser,

Sehr geehrte Leserin, sehr geehrter Leser, seit 2016 mischt sich der Regensburger Jugendbeirat erfolgreich in 
die Lokalpolitik ein. Er sorgt mit unermüdlichem Einsatz und oft innovativen Ideen dafür, dass die Perspektive 
junger Menschen kontinuierlich in die Entscheidungen des Stadtrates und die Planungen der Verwaltung ein-
fließen. Was für die gesamte Stadt gilt, zeichnet die Jugend in unserer Stadt noch deutlicher aus:  Regensburg 
ist eine weltoffene und vielfältige Stadt. So haben mittlerweile in der Altersgruppe bis 15 Jahre mehr als die 
Hälfte (52%) aller Kinder und Jugendlichen einen familiären Migrationshintergrund. Umso erfreulicher ist es 
aus meiner Sicht, dass der Jugendbeirat sich sehr repräsentativ zusammensetzt. Es sind alle Stadteile und 
Bevölkerungsgruppen vertreten. Die Strategie, ein Wahlrecht für alle zu ermöglichen, bei dem zwar das Alter 
und der Hauptwohnsitz erfüllt sein müssen, aber die Staatsangehörigkeit keine Rolle spielt, motiviert die 
Jugendlichen sehr, sich für ihre Stadt zu engagieren. Wir sind überzeugt, dass soziale und politische Teilhabe 
wichtige Faktoren für eine gelingende Integration und eine nachhaltige Stadtentwicklung sind.

Mein besonderer Dank gilt neben den hoch engagierten Kandidatinnen und Kandidaten vor allem den 
Schulen in Regensburg. In zahlreichen kommunalpolitischen Planspielen konnten wir in Kooperation mit den 
Schulen den Jugendbeirat und seine Möglichkeiten zur Mitgestaltung praktisch erfahrbar machen. Für viele 
Jugendliche waren diese Erfahrungen entscheidende Gründe, sich zur Wahl zu stellen. 

Auf den nächsten  Seiten können Sie sich davon überzeugen, in welchen Arbeitsfeldern und Zukunfts-
projekten – auch  überregional –  der Jugendbeirat bereits aktiv ist.

Ihre

Gertrud Maltz-Schwarzfischer
Oberbürgermeisterin der Stadt Regensburg
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Von der Idee zur Umsetzung:  
Ein Jugendbeirat für Regensburg

Bereits im Jahr 2015 hat sich die Stadt Regensburg dazu entschieden, einen Jugendbeirat einzurichten und 
diesen als festes Gremium in der Stadtpolitik zu verankern. Seither waren zwei Jugendbeiräte für jeweils zwei 
Jahre im Amt (2016-2018 und 2018-2020), der dritte Jugendbeirat wurde im März 2020 gewählt. 

Aufgabe des Jugendbeirats ist es, die Interessen von Kindern und Jugendlichen in die Arbeit des Regensburger 
Stadtrats einzubringen und sowohl die Stadtverwaltung als auch die Bürgerinnen und Bürger für die Themen 
von Kindern und Jugendlichen zu sensibilisieren. Darüber hinaus können die Jugendbeiräte eigene Projekte 
und Veranstaltungen umsetzen sowie Initiativen Dritter unterstützen. 

Seit der ersten Wahl 2016 beteiligen sich die Jugendbeiräte aktiv und engagiert an den kommunalen Entschei-
dungsprozessen und prägen das Regensburger Stadtgeschehen mit ihren Aktionen und Veranstaltungen. 

Im Folgenden werden sowohl die Grundzüge der für den Jugendbeirat entwickelten Kampagne einschließ-
lich der Akquise von Kandidatinnen und Kandidaten und der Jugendbeiratswahlen dargelegt. Auch die 
 ehemaligen und aktiven Jugendbeiräte sowie deren Themen, Ideen und Erfolge möchten wir auf den nächs-
ten Seiten darstellen.
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Es ist deine Stadt – 
Misch dich ein!

Aktiv im
Jugendbeirat

... repräsentiert die Kinder und Jugendlichen  
 der Stadt Regensburg.

... besteht aus 25 stimmberechtigten 
 Mitgliedern.

... wird für eine Amtszeit von 2 Jahren gewählt.

... hat die Aufgabe, den Oberbürgermeister, 
 den Stadtrat und seine Ausschüsse  zu 
 beraten. Er darf jederzeit Anfragen an die   
 Politik stellen.

... hat ein jährliches Budget von 12.000 €,  
 mit dem er eigenverantwortlich Projekte 
 durchführen oder andere Jugendprojekte von  
 Regensburger Initiative fördern kann.

... sorgt dafür, dass die Interessen und 
 Bedürfnisse von jungen Bürgern mehr 
 Gewicht in der Stadtpolitik erhalten.

... wird in seiner Arbeit durch den Oberbürger-
 meister, das Amt für kommunale Jugendar-
 beit und den Jugendhilfeausschuss unter- 
 stützt.

... bekommt ebenso wie Stadträte ein 
 Sitzungsgeld.

... ist die Chance, aktiv und direkt an der 
 Zukunft der Stadt Regensburg mitzuwirken.

Der Jugendbeirat

Nicolas Schmidl 
Vorsitzender   

Rana-Nur Önal
1. Stellvertretende 

Vorsitzende

Laura Enderl
2. Stellvertretende

Vorsitzende

DIE JUGEND 
VON HEUTE*

*mischt sich ein!

Es ist deine Stadt – 
Misch dich ein!

Aktiv im Jugendbeirat

Du bist zwischen 14 und 17 Jahre alt und hast deinen Hauptwohnsitz 
in Regensburg? Du findest, dass die Belange von Jugendlichen mehr 
Gewicht bei politischen Entscheidungen bekommen sollen? Du willst 
selbst aktiv werden und nicht Andere für dich entscheiden lassen?

Dann bewirb dich jetzt als Kandidat für den Jugendbeirat der Stadt 
Regensburg oder nimm an der Wahl im Frühjahr 2020 teil.

www.jugendbeirat-regensburg.de
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HILFSDIENSTE

Hilfe bei Suizidge
fahr: Krisen

dienst

Horizont, Te
l. 5 81 81.

Hilfe für seelisch
und körperlich

misshandelte
Frauen und ihre Kin-

der: Im Frauenhaus,
Tel. 2 40 00 u. im

Frauen- u Kinderschut
zhaus des S

ozi-

aldienstes k
ath. Frauen,

Tel. 56 24 00.

Hospiz-Verein
: Begleitung

von

Schwerstkra
nken, Sterbe

nden, Ange-

hörigen; Bür
oz.: Mo- Fr: 9.00-1

3.00,

Hölkering 1, Pentling, T
el. (09 41)

99 25 22-0, Fax: 99
25 22-14.

Johannes-H
ospiz: statio

näre Pflege

für Schwers
tkranke und Sterbende,

Betreuung von Angehörigen
, Info:

Montag bis Freitag, 9
:00-16:00, F

r. S.

Sudler, Tel. 8
9 93 55 00.

„kopfhoch.d
e“ (Telefon- u. O

nlinebe-

ratung zur Krisenve
rsorgung von Kin-

dern und Jugendl. in der Opf.): Te
l.

0800 5 45 86 68 täglich von 6.00 bis

22.00 kostenlos un
d anonym für Kin-

der und Jugendliche
bis 21 Jahre.

Krebsinform
ationsdiens

t KID: Täg-

lich von 8 bis 20 Uhr tel. erre
ichbar für

Patienten, A
ngehörige und Interessier-

te unter Tel. 08
00/ 4 20 30 40 o.

krebsinform
ationsdienst

@dkfz.de

oder www.kr
ebsinformationsdienst

.de

Moses Projekt: Ano
nym entbinden u.

ein Kind abgeben. Te
l. (0800) 0 06 67

37 rund um die Uhr; Donum
Vitae.

Notruf u. Ber
atung e.V.: Beratun

gs-

u. Fachzentr
um geg. sexualis

ierte Ge-

walt an Mädchen u. Frauen.M
o-Mi

10.00 bis 14.00, Do
. 14.00-20.0

0, Tel. 2

41 71.

Ökumenische Telefonseel
sorge: An-

onym und rund um die Uhr: Tel. 08
00

1 11 01 11 o. 0
800 1 11 02 22.

PALLIAMO Palliativ Versorgung
mo-

bil e.V.: zuha
use leben bis zuletzt. C

ra-

nachweg 16, Tel. 5 67 62 32. Bürozeit
en:

Mo-Fr 9.00-13
.00.

Regensburg
s Nette Nachbarn (ReNe-

Na): Information zu ehrenamtlichen Un-

terstützungs
angeboten, S

ervicetelefon
:

5 07-55 99.

SuchtHotline: Bera
tung rund um die

Uhr, anonym
, Tel. (089) 2

8 28 22; online

Beratung über www.su
chthotline.in

fo

Weißer Ring:
Hilfe für Kriminalitätsop-

fer, bundesw
eite kostenfreie Tel-Nr. (von

7.00 bis 22.00): 1
1 60 06.

REWAG-Entstör
ungsdienst

: Gas/Was-

ser, Tel. 6 01 34 44, für Strom

6 01 35 55.

Für Elektro:
ElektroWagner,Mitterweg

2, Bach, Dem
ling, Tel. 01 59

01 16 04 18.

Strafverteid
iger-Notdienst: No

trufte-

lefon: 0171/4
30 12 42, täglich zwischen

18.00 und 8.00.
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BERATUNG

ALB (Aktives Leben für Menschen mit

Behinderun
g): Adolf-Sc

hmetzer-Stra-

ße 11 - 13, Tel.: 7
8 44 78 70, Fax:

7 84 47 87-99, E-Mail: info@alb-regens-

burg.de

Alt hilft Jun
g Bayern e.V.: (www.alt-

hilft-jung.de
): Schulung

und Begleitung

für Gründer
und Jungunterne

hmer; Ter-

minvereinbaru
ngMo bis Fr 8.00 bis

15.00, Tel. 4
60 73 74.

AWO Schuldnerb
eratung: Au

skunft

Mo u. Do v. 8.00 - 12.30, Tel. 4
0 00 18,

Termine nach Vereinbarun
g.

Bayer. Gese
llschaft für

psychische

Gesundheit
: Sozialpsyc

hiatrischer

Dienst, Einze
lberatung f. psych. Kra

nke

und Angehörige,
Frühstücks-

, Freizeit-

und Kochgruppe
, Berufstätig

engr.,

Gruppe für Frauenmit Depressio
nen.

Terminvereinb.: M
o/Di/Mi 9.00 - 17.00,

Do 13.00 - 18.00, Fr 9.
00 - 13.00.Offe

ne

Sprechstund
e: jeden Donnerstag

von

14.00 - 15.30, Tel. 5
9 93 59-10, Rote-

Hahnen-Gas
se 6.

Beratung und Information für ältere

Menschen, Se
niorenamt der Stadt

Regensburg
, Johann- Hö

sl Str. 11, Tel.

507- 35 41.

Beratungss
telle für Frauen bei häusli-

cher Gewalt
, bei Trennu

ngskonflikt
en

und zum Gewaltschu
tzgesetz: Te

rmi-

ne nach Vereinbarun
g:Mo-Do 8.30 bis

16.30, Fr 8.3
0 bis 13.30, Te

l. 2 40 00.

Bund f. Geistesfre
iheit (BfG):

Ge-

sprächsange
bot für Elter

n mit Sozial-

päd.Waltraud Gebert jed. D
o. 16.00-

18.00 im Freigeistigen
Zentrum,Hemau-

er Str. 15 (Nähe Bustreff Alb
ertstr.), Ter-

minvereinbaru
ng Tel. 64 66 00 48.

Dt. Multiple Sklerose Gesellschaf
t:

Beratungsst
elle Oberpfalz - B

eratung

für MS-Betroffene
und Angehörige,

Weingasse 2, Tel: 5 38 77, E-Mail: ober-

pfalz@dmsg-bayern.d
e Bürozeiten:

Mo/Mi/Fr 9.00- 12
.00,Mo 13.00-16.00,

Beratungste
rmine nach Vereinbarun

g.

DrugStop - Drogenhilf
e Regensburg

e.

V., BASIS: B
eratungsste

lle für illegale

Drogen: Di-F
r 9.00-13.00

u. nach Ver-

einb., Lands
huter Str. 43

, Tel.5 84 30 32,

basis@drugstop.org
.DrugStop

AKUT:

Kontaktlade
n für Konsum

enten illegaler

Drogen,Mo-Fr 12.00-16
.00, Landshu

ter

Str. 10, Tel. 3
7 80 37 50, akut@

drugs-

top.org.Cry
stal/NPS Hotline: Tel.

Be-

ratung für Angehör
ige und Betroffene

Mo-Fr 9.00-16
.00, So 18.00-20.00

, Tel.:

5 69 58 29 01.

Freiwilligen Agentur de
s Paritäti-

schen: Bera
tung über ehrena

mtliches

Engagement und Vermittlung freiwilliger

Tätigkeiten,
Mo-Mi 9.00-12.00

, Do

17.00-19.00,
Tel. 5 99 38 86 20.

Freiwilliges Soziales Jahr/Bunde
sfrei-

willigendiens
t beim Paritätische

n

Wohlfahrtsver
band (Beratung und Ver-

mittlung), Lan
dshuter Str.

19, Tel.

5 99 38 86 30, fsj.regen
sburg@parita-

et-bayern.de
, bfd.regensb

urg@parita-

et-bayern.de

Kath. Berat
ungsstelle f. Ehe-, Fam

i-

lien- u. Lebe
nsfragen: B

ürozeiten: M
o-

Fr. 8.00-12.0
0 u. 15.00-18.0

0 u. nach

Vereinbarun
g, Tel. 5 16 70. Frauenge

-

sundheitsze
ntrum: Badstr. 6, T

el. 8 16

44, Bürozeit
en 14.00-17.00.

KISS, Konta
kt- u. Inform

ationsstelle

für Selbsth
ilfegruppen

, Tel. 5 99 38 86

10: Mo-Mi 9.00-13.00
, Do 16.00-19.00.

Mieterbund Regensburg
e.V.: Mo.-Do.

9.00-12.00 u. 13.00-18.0
0, Fr. 9.00-

12.00, Tel. 5
57 54. Termine n. Vereinb..

Mieterverein
Rgb. u. Umgebung: 8.00

bis 12.00 u. 13.00 -18.00; Tel. 5
8 56 20,

Termine nach Vereinb., Tel
. 5 99 97 83.

Psychosozia
le Beratungss

telle der

Bayer. Kreb
sgesellscha

ft: 9.30-12.30

undMi von 17.00-19.00,
Landshuter

Str.

19, Tel. 5 99 97 83.

pro familia: Deutsch
e Gesellschaft

f.

Familienplanung
, Sexualpäda

gogik und

Sexualberat
ung, Staatl.

anerkannte
Be-

ratungsstell
e f. Schwange

rschaftsfra-

gen, An der Scherge
nbreite 1, Tel. 70 44

55; Mo und Fr 9.00-12.0
0, Di und Do

9.00-12.00 und 14.00-16.00,
Mi 15.00-

18.00 Beratungste
rmine nach tel. Ver-

einbarung.

Sozialberat
ung am Kinderzentr

um St.

Martin Kath. Jugen
dfürsorge der Diöze-

se Regensburg
e. V. Kostenl

oses Bera-

tungsangeb
ot für Angeh

örige von Kin-

dern und Jugendliche
nmit Entwick-

lungsverzög
erung oder Behind

erung zu

Leistungsan
sprüchen, H

ilfen und in be-

sonderen Belastungss
ituationen,M

o –

Fr. 09.00 – 13.00 Beratungste
rmine

nach Vereinbarun
g. Adresse: O

rleanstr.

1, Tel: 4 65 02–33 o. 4 65 02 – 37, sozi-

alberatung@
kinderzentru

m-regens-

burg.de.

STD - Beratungs
stelle für sexuell

übertragba
re Krankheiten

: Untersu-

chung auf Hepatitis
A, B, C u. a. Krank-

heiten wie Syphilis, Gon
orrhö (Tripper),

HIV-Antikörp
ertest, u.a. B

eratung und

Information kostenlos un
d anonym je-

den Donnerstag
von 8.30 bis 11.30; Te

l.

4 00 97 30; Landrats
amt-Gesundhe

its-

amt Regensbur
g, Sedanstr.

1.

Tageszentru
m für Menschen mit see-

lischen Problemen des sozialpsych
ia-

trischen Dienstes der Diakoni
e: Luit-

poldstr. 17, T
el. 5 99 86 50: Tagesca

fé

geöffnet: Mo 11.00-17.30;
Di/Mi/Fr

11.00-15.00;
Do 16.00-19.30

sowie die

ersten drei So imMonat 11.00 bis 14.00.

Verbrauche
r-Service Bayern im KDFB,

Frauenbergl
4,: Verbrauc

herberatung

Tel. 5 16 04; Ernähru
ngs-u. Umweltbera-

tung Tel. 56 34 58: Mo-Fr 9.00-12
.00,

Mo, Di 14.00-1
6.00, Do 14.00-17.00.

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· · · · · · · · · · · · · · · · · ·

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· · · ·

GESUNDHEIT

Aphasiker-
und Schlaganfa

llgruppe:

SHG bei Sprache
rkrankung für Erwach-

sene - regelmäßige Treffen im Kolping-

haus, Inform
ation und Kontakt unt

er Tel.

6 16 90 (Nagel) und
www.aphasi

ker-

gruppe.de -E-Mail: info@aphasikergr
up-

pe.de

APK Rgb. Angeh
örigenverei

n psy-

chisch Kranker: Inf
o/Beratung

/Beglei-

tung, Tel. 8 08 93.

BRK-Reha-S
port:Morgen, 10.00

, Re-

ha-Sport, Lu
kaskirche, G

emeindesaal.

Deutsche Vereinigung
Morbus Bech-

terew: 19.00-21.00
Gymnastik u. Vol-

leyball für B
echterew-Er

krankte, Tur
n-

halle des Von-Müller-Gymnasiums,

Erzbischof-B
uchberger-A

llee 23, Info-

Tel. 46 02 10 86 o. 0151 28 70 69 49

Epilepsie Beratung Rgb. der Ka
th.

Jugendfürs
orge der Diözese

:Wies-

huberstr. 4, T
el. 40 92 68-5; Fax: 40

92

68-6; info@epilepsie-be
ratung-opf.d

e;

www.epileps
ie-beratung-

opf.de Bera-

tungstermine nach tel. Vereinba
rung.

Rehavital G
esundheitsc

lub e.v.: Lan-

gobardenstr
aße 2, Tel. 7 08 60 10.Or-

thopädische
Gruppenstu

nden: Mo

10.30, Di 20.
00-21.00; M

i 11.00-11.45

und Do 20.00-21.00
.

SHG f. Betroffen
e v. sexueller

Ge-

walt: Regelm
äßige Treffen im Notruf u.

Beratung e. V., Alte Manggasse 1, Ter-

mine/Kontakt
unter Tel. 2 41 71.

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· · · · · · · · · · · · · · · · · ·

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· ·

INITIATIVEN

Amnesty Internation
al - Gruppe

1100: Jeden
1. u. 3. Donn

erstag Treffen

im Alumneum,AmÖlberg 2, in den

Räumen von ESG, Kontak
t: mail@am-

nesty-regen
sburg.de, ww

w.amnesty-

regensburg.
de

Anonyme Alkoholiker
(AA): Tel.

1 92 95, die Kontaktstell
e in der Engel-

burger Gass
e 11 ist täglich

von 18:30

bis 21:00 geöffnet. ww
w.anonyme-al-

koholiker.de
.Meetings:Mo: 20.00

Dechbetten
er Str. 2a;Di

: 18.30 Kon-

taktstelle, En
gelburger Ga

sse 11, 20.00

Keplerbau, E
rnst-Reuter-

Platz 2.Mi:

18.00 Engelburger
Gasse 11, englisch;

19.30 Keplerbau, E
.-Reuter-Pla

tz 2,

19.30 Engelburger
gasse 11, offenes

Frauenmeeting (jeden 2.Mi. in den ge-

raden Kalenderwo
chen).Do: 10

.00 En-

gelburgerga
sse 11, 20.00 Dechbette-

ner Str. 2a; 2
0.00 Engelburger

Gasse

11.Fr: 20.00
Engelburger

Gasse 11.Sa:

15.00 Keplerbau, E
rnst-Reuter-

Platz;

18.00 Engelburger
gasse 11, englisch (1.

So imMonat) So: 18
.00 Engelburger

Gasse 11 - deutsch
-englisch, 19

.30

Kiss, Landsh
uter Str. 19.

Anonyme Sex- und Liebessüch
tige

(SLAA): 20.
15, offenes M

eeting im

Haus der Pa
rität, Landsh

uter Str. 19,

Kontakt übe
r Tel. 01 51- 61 49 60 80.

Kreuzbund:
19.30 Informationsveran-

staltung für Suchtkra
nke u. Angehöri-

ge in der Hemauerstr. 10c.

Resi e.V. Rg
b. Schwulen- und Les-

ben-Initiativ
e: Resizentr

um,Blaue-Li-

lien-Gasse 1, geöffnet a
b 20.00. Rosa

Hilfe tel. Terminvereinb. un
ter 5 14 41.

Tauschnetz
: Jeden 2. Donnersta

g im

Monat, 19.30,
Info-Treffen

imMGH

(Theatercafe
) Ostengass

e 29, Kon-

takt-Tel. 4 61 22 42.

● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ● ●

NOTDIENSTE

ÄRZTLICHE NOTDIENSTE

➤ Feuerwehr/
Notarzt/Rett

ungs-

dienst

112

➤ Krankentra
nsporte (09 41) 1 92 22

(09 41)1 97 77

➤ Ärztlicher B
ereitschafts

dienst

Tel.-Nr. 116 117

➤ KUNO-Kindernotf
allzentrum

Klinik

St. Hedwig: 24-Stund
en-Notdiens

t

für alle bedrohliche
n Notfälle der Kin-

der- und Jugendmedizin sowie der

Kinderchirur
gie und -traumatologie.

Telefonische
Anmeldung erbeten un-

ter: Tel. 3 69-54 70, Klinik St
. Hedwig,

Steinmetzstraße 1-3.

➤ Zahnärztlic
her Notfalldienst

im Universitäts
klinikum

Tel. 94 40 (Tag und Nacht)

➤ Giftnotruf M
ünchen (089) 1 92 40

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· · · · · · · · · · · · · · · · · ·

· · · · · · · · · · · · · · · · · ·
· · · ·

NOTDIENST-APOTHEKEN

Von heute, 8.30,
bis morgen, 8.30:

Al-

bertus-Magnus-Apoth
eke, Regens

bur-

ger Str. 8, La
ppersdorf, T

el. 6 98 48 50

und Easy-Apothe
ke, Von-Seec

kt-Str. 21,

Tel. 70 81 31 41.

REGENSBURG. In Regensburg gibt es

knapp 20000 Kinder und Jugendliche,

die noch nicht volljährig sind. Auch

wenn sie offiziell noch
nicht wählen

gehen dürfen – die Stadtmöchte ihnen

eine Chance g
eben, ihre Stim

me in die

Zukunftsplan
ung mit einzubringen

.

Deshalb wurde vor zwei Jahren der

erste Regensb
urger Jugendb

eirat unter

dem Motto „Es ist deine S
tadt – Misch

dich ein“ gewählt. „Die erst
e Amtsperi-

ode war sehr erfolg
reich“, erklärt

Ger-

trud Maltz-Schwarzfischer, „die Ju-

gendlichen waren unglaublich
enga-

giert“. Der Bü
rgermeisterin ist es wich-

tig, die Sichtw
eise der junge

n Bevölke-

rung auch in politische Entscheidun-

genmit einzubezieh
en.

Vielfältige Aufgaben

Deshalb wird es im Februar erneu
t Ju-

gendbeiratsw
ahlen geben. Ab sofort

können sich interessierte Kandidaten

für das zweijährige Amt bewerben.

Die 25 Mitglieder erwarten vielfältige

Aufgaben. Ih
re Hauptfunktio

n ist es,

auf die Interes
sen und Belange d

er jun-

gen Stadtbevölker
ung einzugehen

und diesen bei politischen Entschei-

dungen mehr Beachtun
g zu verschaf-

fen. Dazu arbeiten die Mitglieder in

kleineren Gruppen und Ausschüssen,

um Schulen und Jugendzentren
zu be-

suchen und sichmit anderen unter 18-

Jährigen auszutausche
n. Die Abgeor

d-

neten besuchen dann Sitzungen des

Stadtrats und dessen Ausschüsse, u
m

dort ihre Erge
bnisse miteinzubringe

n.

„Es gibt einze
lne Jugendbei

räte, die an

über 70 Sitzun
gen beteiligt waren“, er-

zählt Annero
se Raith. Die

Leiterin des

Amts für kommunale Jugenda
rbeit ist

auf das Engag
ement der Schül

er sehr

stolz. Sie habe
n verschiedene

Projekte

organisiert un
d unterstützt,

warenmit

Ständen auf Festen und Veranstaltun-

gen vertreten und dort mit Spielen

und Aktionen ihre Ziele beworben.

Zur Unterstü
tzung erhält der Jug

end-

beirat ein jährliches Bu
dget von 6000

Euro. Ebenso
wie Stadträte be

kommen

sie ein Sitzungsgeld.

Mit den Jugendbeirats
wahlen vor

zwei Jahren zeigt sich Annerose Rai
th

zufrieden. „W
ir hatten eineWahlbetei-

ligung von 20 Prozent. Das klingt

nicht nach viel, wir wissen aber aus

anderen Städten, dass
sie oft wesent-

lich niedriger lieg
t.“ Trotzdem möchte

die Stadt die Wahlbeteiligun
g weiter

steigern. Desh
alb werden dieses Jahr

erneut Planspiele an 18 Schulen der

Stadt durchgeführt
. Bei ihnen haben

die Schüler d
ie Möglichkeit her

auszu-

finden, wie Argumentieren und Dis-

kutieren in einer Gruppe
funktioniert.

Diese Fähigkeiten sind essenziell für

die Arbeit im Jugendbeirat.
Wer be-

merkt, dass er S
paß an einer Diskuss

i-

on hat und sich durchsetzen kann, hat

beste Grundvoraus
setzungen für das

Amt.

Unterstützu
ng beim Wahlkampf

Auch imWahlkampf möchte die Stad
t

den Jugendlichen
nochmehr Hilfestel-

lung geben. Bis zum 29. November

können sich Interessenten
für die Kan-

didatur bewerben. Wer antritt, be-

kommt professionel
le Fotos und e

inen

Hörclip zur Verfügung
gestellt. Zusät

z-

lich bekommen Kandidaten eine Bera-

tung, wie siemitMedien umgehen sol-

len und am besten für sich werben

können. Nach
Weihnachten wird die

Stadt die Wahlwerbung mit Plakaten

und Flyern zu den einzelnen Kandida-

ten weiter intensivi
eren. Wer sich auf-

stellen lassen möchte, kann bis zum

29. November das Anmeldeformular

auf der Website www.jugendbeira
t-re-

gensburg.de
ausfüllen. Die Wahlen

starten im Februar.

Der Jugendbei
rat geht in die zweiteRunde

POLITIKDieMitglieder vertr
e-

ten die Anliegen derminder-

jährigen Bevölkerung.
Ab so-

fort können sich Kandidaten

für die nächst
e Amtsperiode

bewerben.
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VON TIM GUGGENBERGER,M
Z

Die Jugendliche
n treffen sich regelmäßig in Sitzungen,

um Probleme zu besprechen
.

Foto: Stadt/
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PROJEKTE
DES JUGENDBEIRATS

➤ Die interkulture
lle Sportnacht

wurde

vollständig vom Jugendbeira
t organi-

siert. Bei der
Veranstaltun

g förderten sie

den Austausch zwischen jugendlichen

Flüchtlingen
und Einheimischen.

➤ Eine Stickerkam
pagne auf Müllbehäl-

tern der Stadt so
llte Bürger dazu

ermuti-

gen, ihren Abfall nicht
einfach fallen zu

lassen, sond
ern zu entsorgen. D

er Ju-

gendbeirat g
estaltete die Aufkleberm

it

lustigen Sprüchen und wählte die An-

bringungsor
te aus.

➤ Eine Antidiskrim
inierungsst

elle in

der Stadt wu
rde von den Jugendliche

n

stark geförd
ert. Im Selbstversu

ch erkun-

deten sie die Diskriminierung vonMen-

schenmit Migrationshin
tergrund vor der

Discotür. Au
fgrund der festgest

ellten Er-

gebnisse richtet die Stadt nun eine loka-

le Anlaufstelle
ein.

SEITE 28 DONNERST
AG, 9. NOV

EMBER 2017 RE06_S

REGENSBUR
G

MITTELBAYE
RISCHE ZEITUNG

12938

Es ist deine Stadt! Die Kampagnen 2015 bis 2020

BEKANNTMACHUNG UND MEDIALE BEGLEITUNG 

Beim Startschuss der Jugendbeiratskampagne 2015 lag der Fokus zunächst darauf, die Einrichtung eines Ju-
gendbeirats in Regensburg bekannt zu machen und das Interesse der Regensburger Bürgerinnen und Bürger 
am neuen Gremium zu wecken. Gleichzeitig sollten Jugendliche auf die Möglichkeit einer Kandidatur für den 
Jugendbeirat aufmerksam gemacht und für die Themen der Kommunalpolitik sensibilisiert werden. Dies ge-
schah durch die textliche und grafische Entwicklung eines eigenen Layouts, durch die Nutzung unterschied-
licher Medien sowie die enge Zusammenarbeit mit den Regensburger Schulen und der lokalen Presse. 

Die umgesetzten Maßnahmen wurden seit der Wahl des ersten Regensburger Jugendbeirats im Jahr 2016 
durch zahlreiche weitere ergänzt und erweitert. Dabei wurden die Jugendbeiräte stets miteinbezogen und 
konnten so ihre eigenen Ideen umsetzen.

Eine Auswahl der Maßnahmen im Überblick:

Û Widererkennungswert schaffen!

• Entwicklung eines Layouts
• Textliche und grafische Gestaltung sowie Produktion von Werbemittel 

Û Informieren und vernetzen!

• Einrichtung der Webseite www.jugendbeirat-regensburg.de
• Zusammenarbeit mit regionalen Medienvertreter*innen
• Nutzung Sozialer Medien
• Regelmäßige Veröffentlichung des Jugendbeirat-Magazins YOURVOICE
• Zusammenarbeit mit Regensburger Schulen und Akteuren der offenen Jugendarbeit
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Seit der ersten Jugendbeiratskampagne setzt die Stadt Regensburg auf unterschiedliche Maßnahmen, um 
Jugendliche nicht nur über den Jugendbeirat zu informieren, sondern auch deren Interesse für eine Kandida-
tur zu wecken. 

Dabei steht insbesondere die enge Zusammenarbeit mit den Regensburger Schulen im Vordergrund. So 
wurden in Vorbereitung auf die Jugendbeiratswahlen in den Jahren 2015, 2017 und 2019 jeweils 14-18 Plan-
spiele an Schulen (Mittelschulen, Realschulen, Gymnasien sowie weiterführenden und beruflichen Schulen) 
in Regensburg umgesetzt. Ziel der Planspiele war es zum einen, die Grundzüge der kommunalen Entschei-
dungsfindung verständlich zu machen. Zum anderen sollten den Teilnehmenden die Aufgaben, Pflichten und 
Beteiligungsmöglichkeiten des Jugendbeirats näher gebracht werden. 

Neben den Planspielen kamen zahlreiche weitere Maßnahmen zum Einsatz, eine Auswahl im Überblick: 

Û Kandidatinnen und Kandidaten  gewinnen!

• Planspiele an Regensburger Schulen
• Kampagnen-Video mit aktiven Jugendbeiräten
• Videos der Stadträtinnen und Stadträte sowie weiterer Akteure zur Unterstützung  

und  Bekanntmachung der Kampagne
• Radio-Jingle bei einem lokalen Radiosender
• Pressekonferenz zum Kampagnenstart
• Persönliches Anschreiben an alle Wahlberechtigten durch die Oberbürgermeisterin

Û Kandidatinnen und Kandidaten 2016-2020!

• Jugendbeiratswahl 2016: 71 Kandidatinnen und Kandidaten
• Jugendbeiratswahl 2018: 48 Kandidatinnen und Kandidaten
• Jugendbeiratswahl 2020: 44 Kandidatinnen und Kandidaten

 Zielgröße: ca. 40 Kandidatinnen und Kandidaten

AKQUISE VON KANDIDATINNEN UND KANDIDATEN
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www.jugendbeirat-regensburg.de

Ich kandidiere für den Regensburger 

Jugendbeirat, weil ...

... ich mich für einen kostenfreien ÖPNV für  

 alle Schüler*innen, Azubis und Studenten, für  

 eine besser vernetzte Verbreitung politischer  

 Aktionen via social Media und für eine  

 kreativere, modernere Gestaltung der Stadt  

 einsetzen möchte. 

Name  Victoria Biedermann

Alter  17 Jahre

Schule  FOSBOS Regensburg

Verein  American Sports Club Regensburg  

  Phoenix e.V.

Interessen Cheerleading, Musik hören, Lesen,  

  kreatives Schreiben, Fotografieren

Victoria
BIEDERMANN

„demokratisch. 

selbstbestimmt. vielfältig. 

Jugendbeteiligung stärken!“

   victoria_bied

VictoriaBIEDERMANN

Die Jugend von heute**mischt sich ein!

Aktiv im Regensburger Jugendbeiratwww.jugendbeirat-regensburg.de

17 Jahre, 
FOSBOS Regensburg

„demokratisch. selbstbestimmt. vielfältig. Jugendbeteiligung stärken!“

Geh wählen!

Wahllokale

Wähle den Jugendbeirat 

vom 02. bis 06. März 2020

Alle Kandidatinnen und Kandidaten fi ndet ihr unter

www.jugendbeirat-regensburg.de

Folgende Schul
en haben Wahllokale (jeweils von 

7:45 – 14:00 Uhr, die genaue Uhrzeit kann unter 

Umständen etwas abweichen) eingerichtet:

Albert-Schweitzer-Realschule   04.03. & 05.03.

Albertus-Magnus-Gymnasium  05.03. & 06.03.

Albrecht-Altdorfer-Gymnasium  06.03.

Berufl iche Oberschule Regensburg 06.03.

Bischof Manfred Müller Schule  04.03.

Clermont-Ferrand-Mittelschule  05.03.

Goethe-Gymnasium    04.03. & 05.03.

Mädchenrealschule Niedermünster 03.03.

Otto-Schwerdt-Mittelschule  02.03. & 03.03.

Pestalozzi-Mittelschule   05.03.

Private Realschule PINDL   03.03.

Private Schulen Breitschaft   03.03.

Privat-Gymnasium PINDL   06.03.

Realschule am Judenstein   03.03.

St.-Wolfgang-Mittelschule   04.03. & 05.03.

Von-Müller-Gymnasium   05.03. & 06.03.

Werner-von-Siemens-Gymnasium 03.03. & 04.03.

Willy-Ulfi g-Mittelschule   02.03. & 03.03.

Diese Jugen
deinri

chtung
en haben am  

Donnerstag, 05.03. und Freitag, 06.03. 

zu den angegebenen Uhrzeiten 

öff entliche Wahllokale eingerichtet:

Donnerstag
Freitag

JZ Fantasy 

Taunusstraße 5

16 – 20 Uhr 16 – 19 Uhr 

JZ Arena 

Unterislinger Weg 2

15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

JZ Utopia

Kirchfeldallee 2 (Burgweinting)
15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

JZ Köwie 

Dr.-Gessler-Straße 22

15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

W1 – Zentrum für junge Kultur 

Weingasse 1

15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

Jugendtreff  Don Bosco 

Hans-Sachs Straße 4

16 – 21 Uhr 15 – 19 Uhr

EJSA Jugendcafé

Hemauer Straße 20a

17 – 21 Uhr
/

JZ Kontrast

Vilshofener Str. 14

16 – 20 Uhr 16 – 19 Uhr

Alle Kandidatinnen und Kandidaten findet ihr unter

www.jugendbeirat-regensburg.de

Wähle den Jugendbeirat

vom 02. bis 06.03.2020

Die Jugend 
von heute*
*mischt sich ein!

WAHLKAMPF UND JUGENDBEIRATSWAHLEN 

Während des Wahlkampfes wurden die Kandidatinnen und Kandidaten intensiv begleitet. So erhielten sie 
beispielsweise ein Fotoshooting, individuelle Wahlplakate- und Flyer und wurden bei der Formulierung eige-
ner Ziele und Wünsche unterstützt. 

Neben dem Wahlkampf der Kandidatinnen und Kandidaten wurden weitere Maßnahmen umgesetzt, die die 
wahlberechtigten Jugendlichen auf die Jugendbeiratswahl aufmerksam machen sollten. Auch hier war die 
Zusammenarbeit mit Regensburger Schulen und Jugendzentren ein Schwerpunkt. Diese unterstützten die 
Kampagne in der Wahlwoche mit der Einrichtung und Bereitstellung von Wahllokalen.

Eine Auswahl der Maßnahmen im Überblick:

Û Wahlkampf und Jugendbeiratswahl!

• Gestaltung und Produktion individueller Werbemittel (print und digital)
• Radio-Jingle bei einem lokalen Radiosender
• Erklärvideo zur Wahl
• Informationspakete für Regensburger Schulen

Û Wahlbeteiligungen* im Überblick! 

• Jugendbeiratswahl 2016: 19,5% Wahlbeteiligung
• Jugendbeiratswahl 2018: 30,5% Wahlbeteiligung
• Jugendbeiratswahl 2020: 32,0% Wahlbeteiligung

 Zielgröße: ca. 30% Wahlbeteiligung

* Die Wahlbeteiligung ist mit 32 % für eine kommunale Beiratswahl sehr hoch und unter Berücksichtigung der Rahmenbedingungen   
einzuordnen. Alle Wahlberechtigten sind Erstwählerinnen und –wähler. Zudem kann aus Gründen der Verhältnismäßigkeit keine Briefwahl 
angeboten werden. Die Zahl der Wahllokale ist Ergebnis der Kooperation mit den Schulen und Jugendtreffs. Darüber hinaus ist zu berück-
sichtigen, dass keine Parteiprogramme zur Wahl stehen, sondern die Wahl auf der Idee basiert, Jugendliche an politischen Entscheidungs-
prozessen zu beteiligen. Um einen Eindruck zu vermitteln: Die Wahlbeteiligung der Studierenden zur Hochschulratswahl 2020 an der 
Universität Regensburg betrug 17,4 %, die Wahlbeteiligung zur Wahl des Integrationsbeirates der Stadt Regensburg betrug 9,5 % (2014).
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„Ihr habt die Möglichkeit, 
einen Einblick in die Stadt-
politik zu bekommen und ihr 
könnt mit der Bürgermeiste-
rin oder den Bürgermeister 

persönlich sprechen.“ 
Paul, Jugendbeirat 2016‒2020

„Ich habe mit Leuten, die Lust hatten 
sich zu engagieren was organisiert. 
Wir hatten Ziele vor Augen und konn-
ten die auch wirklich erreichen!“ 

Matin, Jugendbeirat 2018‒2020

„Es ist wichtig, dass sich 
viele Jugendliche an 

der Wahl beteiligen, 
weil man so seiner 
Stadt eine Stimme 

gibt und weil Jugendli-
che auch viel verändern 

können in der Welt.“
Arletta, Jugendbeirätin 2018‒2020

„Der Jugendbeirat ist ein 
wichtiges Gremium in der 

Stadtpolitik, um selbst etwas 
verändern zu können, um selbst 

Lösungen zu entwickeln und um 
die Ideen dann auch vorzubringen!“ 

Nicolas, Jugendbeirat 2016-2020, Vorsitzender 2018-2020

Der Jugendbeirat 2020-2022

Mariam DaherAnton Brunner Lucas Duijzings

Ole Bendixen Victoria Biedermann Maria Dirscherl Anil Firat Can Altin Halili

Katharina Huber

Sara-Marie Hauner

Jannik Peter

Lucille Lukaszevicz-Zentner

Adjoa Yeboah

Leyla Stanojević

Pauline Reinert Abdullah Skenderi Jon Sogojeva Sike WangVeronika Semmler

Philipp Beckhove Soria BenchihaStella Amoako
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„Mich hat der Gedanke 
motiviert, meine Meinung 
und die Meinung meiner 
Freunde ins Stadtge-
schehen miteinzubringen 

und in der Stadt etwas 
verändern zu können für die 

Jugendlichen in Regensburg.“ 
Leyla, Jugendbeirätin seit 2018

Alina KuchlerAmelie Kessler Benjamin KnöbelEmil Jordan

Lennart Kammler

VO
RS

TA
N

D

Û

JU
G

EN
D

BE
IR

ÄT
E

ÛŞirin Rukiye Aslanca

Misch dich ein!  
Der Regensburger Jugendbeirat 2016 bis 2020

STIMMEN AUS DEM REGENSBURGER JUGENDBEIRAT
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Der Jugendbeirat 2018-2020
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Der Jugendbeirat 2016-2018

Olcay Cakan Laura Enderl Paul HöningLea Großkopf

Melih-Abdullah Önal

Cleo Fleischer Marco Heigl

Rana-Nur Önal

Viktoria Schuck

Elias Schindler

Samuel Vogl

Hannah Prochnow

Valentin Thumann

Nicolas Schmidl

Daniel Kidd

*Stadtjugendring

Kayyum Karagözragöz

Annemarie Dorrer

Marlon Böhm Annika Eckert Donjeta IlaziPhilipp Höhme

Ferdinand Klemm

Rostislav Ganchev

Kübra Karagöz

Paul Höning

Marta Milošević Leontina Osmani

David Simmel

Sabrina Müller

Ben Schehler Nina Schweitzer

Matin Ramezani

Leyla Stanojevic Taner TunaAnton Stiglmaier

Nico Schmidl Stella AmoakoLaura EnderlRana-Nur Önal Arletta BäumelHaider Ali
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Natalia GrygielBaran FiratKarin Weber Marco Heigl Alina Kuchler Philomena Ledermann
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Paschew Kader Pia BörteçeneAhmet DoganJelka Schehler Sama Al-Dilaimi Javier Botella-Fischer

Kalab Negash Kerie
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Maia Binder
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*Michelle Wicziok, Sabrina Müller, Johannes Gügel, Jakob Völkl
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Û Klima & Umwelt & Nachhaltigkeit

• Müllsticker-Aktion zu Ressourcen schonendem Verhalten
• Unterstützung von Fridays for Future
• Organisation eines Konsumkritischen Stadtrundgangs
• Mitarbeit in der Fairtrade Steuerungsgruppe

Û Soziales Engagement

• Interkulturelle Sportnacht „Sports is a Language we all Speak“ 
• Unterstützung von KreBeKi bei der Aktion Teddy-Klinik und Weihnachtsaktionen
• Organisation von U18 Partys in Kooperation mit dem HEART Club, Spenden der Erlöse an 

psychologische Beratungsstelle der Diakonie, Strohhalm e.V., Sea-Eye e.V., KreBeKi
• Organisation von Workshops in der Halle 37 (Sport- und Begegnungshalle)   

Der Jugendbeirat Regensburg hat sich seit 2016 für ganz unterschiedliche Themen, Projekte und Veranstal-
tungen stark gemacht. 

Eine Auswahl der Themen, Aktionen und Erfolge im Überblick:

THEMEN, AKTIONEN UND ERFOLGE DES JUGENDBEIRATS
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Û Stadtbild & Stadtgeschehen

• Beteiligungswerkstatt Neugestaltung Bahnhofsumfeld
• Mitarbeit bei der großen Jugendbefragung der Stadt Regensburg 2018
• Mitarbeit im Gestaltungsbeirat zur Neugestaltung der Altstadtmöblierung
• Einrichtung einer Beleuchtung im Park in Königswiesen
• Mitwirkung bei der Neugestaltung der Jahninsel nach Sanierung der Steinernen Brücke
• Beteiligung an Workshops zum Sportentwicklungsplan
• Beteiligung zur Entwicklung des neuen Stadtteils / Gelände der ehem. Prinz Leopold Kaserne
• Mitwirkung bei Jugenddialogveranstaltungen wegen Lärmproblematik auf der Jahninsel (Fair feiern)
• Mitarbeit im Sportbeirat der Stadt Regensburg 
• Mitarbeit im Sicherheitsbeirat der Stadt Regensburg
• Mitarbeit bei der Zukunftswerkstatt und dem Aktionsplan Kinderfreundliche Kommune
• Mitarbeit im Begleitausschuss Demokratie leben! 

Û Veranstaltungen & Kunst & Kultur

• Organisation der Veranstaltungsreihe Ballerbude, 
Förderung von Jugendkultur

• Unterstützung der Internationalen Jugendkonferenz
• Beteiligung an der Langen Nacht der Demokratie 

(Worldcafe und Infostand) 

Û Öffentlicher Nahverkehr

• Verlängerung der Nachtbus-Zeiten
• Einführung von U21-Online-Streifentickets
• Forderung nach kostenlosen Schülertickets
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Û Presse- und Öffentlichkeitsarbeit

• Betreuung Sozialer Medien
• Redaktionelle Beiträge für das Magazin YourVoice
• Unterstützung bei der Gewinnung von 

 Kandidatinnen und Kandidaten und bei der 
 Umsetzung von Planspielen

• Teilnahme an Interviews und Fachaustauschen 
zum Thema Jugendpartizipation

Û Netzwerk Demokratie leben! (BMFSFJ) und Internationale Zusammenarbeit  

• Mitarbeit im Begleitausschuss Demokratie leben! 
• Mitarbeit bei der Fortschreibung der Handlungsstrategie der Regensburger Partnerschaft für Demokratie
• Mitwirkung an der Podiumsdiskussion „ Rassismus an der Diskotür“ 
• Infostände  beim Bunten Wochenende (Fest für Toleranz und Demokratie) in Regensburg
• Einrichtung einer Antidiskriminierungsstelle bei der Stadt Regensburg  (gemeinsam mit Integrationsbeirat) 
• Austausch mit ukrainischen Jugendvertretungen zur Einrichtung eines Jugendrates in der Partnerstadt Odessa
• Teilnahme an den Jugendpolitiktagen 2017/2018 in Berlin; Mitarbeit bei der Jugendstrategie der Bundesregierung
• Teilnahme am Kongress europäischer Jugendparlamente in Aviles, Spanien zur Agenda 2030 der UN

Stimmen aus Regensburg

YOUR VOICE1/2019

  

wie ihr sicherlich mitbekommen habt, 

geht die Amtszeit des zweiten Jugend-

beirats der Stadt Regensburg langsam zu 

Ende. Uns hat die Arbeit als Jugendbeiräte 

eine Menge Spaß gemacht, deshalb fällt 

es uns einerseits schwer, das Ehrenamt 

aufzugeben. Andererseits freuen wir uns 

aber auf den neuen Jugendbeirat und 

wünschen ihm viel Erfolg. Einige der am-

tierenden Jugendbeiräte stellen sich sogar 

wieder zur Wahl. 

In dieser Wahlperiode haben wir viel 

erreicht. Unsere Aktionen und Erfolge 

haben wir für euch in dieser YOUR VOICE 

zusammengestellt. Während der letzten 

zwei Jahre haben wir uns für unterschied-

liche Themenbereiche eingesetzt, z.B. 

ÖPNV, Umwelt, Soziales oder Sport- und 

 Freizeitangebote. Wir haben die Stadt-

spitze aber auch immer wieder über 

Missstände, wie z.B. kaputte Bolzplätze 

oder fehlende Mülleimer in der Innenstadt 

aufgeklärt.  Als Jugendbeirat konnten wir 

Dinge anpacken, die euch wichtig waren 

und diese in die Stadtpolitik einbringen – 

nicht zuletzt die Verhinderung des geplan-

ten Alkoholverbots an der Jahninsel ;).

Neben der Öffentlichkeitsarbeit auf un-

serer Homepage (www.jugendbeirat- 

regensburg.de), auf Instagram (jugendbei-

rat_regensburg) und auf Facebook (www.

facebook.com/jugendbeirat.regensburg), 

wird wie bisher auch in Zukunft unsere 

Zeitschrift YOUR VOICE, die übrigens auf 

100% recyceltem Papier gedruckt ist, regel-

mäßig erscheinen. Hier wird euch der neue 

Jugendbeirat seine Aktionen und Projekte 

vorstellen und euch auf anstehende Termi-

ne und Veranstaltungen hinweisen. 

Doch jetzt bist erstmal wieder DU gefragt! 

Geh vom 2. bis 6. März zur Jugendbeirats-

wahl 2020, denn es ist #DEINE STADT 

und nur zusammen mit DIR und DEINER 

 Stimme können wir als #JUGENDBEIRAT 

wieder etwas für uns Jugendliche in 

 Regensburg erreichen!

Nicolas David Laura

Vorsitzende des Jugendbeirats

YOURVOICE 1/2020
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YOURVOICE1/2020

Liebe Jugendliche der Stadt Regensburg, Was macht den  
Jugendbeirat aus? 

„Ich finde es wahnsinnig wichtig,  dass junge Menschen ihre Perspektive aus ihrem Leben  miteinbringen und dass wir diese auch hören.“ Bürgermeisterin Gertrud Maltz-Schwarzfischer

„Die frischen Ideen mit der hohen Kompromissbereitschaft – das ist eigentlich das, was aus meiner Sicht den Jugendbeirat auszeichnet!“ Christoph Seidl, Amt für kommunale Jugendarbeit

„Ihr habt die Möglichkeit, einen Einblick in die Stadtpolitik zu bekommen und ihr könnt mit der Bürgermeisterin oder dem Bürgermeister persönlich sprechen.“ Paul, Jugendbeirat

„Ich habe bisher schön öfter mit dem Jugendbeirat zusammengearbeitet und fand das richtig cool!“ 
Stella, Moderatorin und Tanzlehrerin

„Es ist wichtig, dass sich unsere jungen Menschen sowohl politisch als auch in der Zivilgesellschaft engagieren, denn es ist ihre Stadt. Es ist ihre Zukunft, das heißt sie reden mit, sie gestalten mit und sie bestimmen mit, was heute, morgen und übermorgen in Regensburg passiert.“ Dagmar Schmidl, Stadträtin 

„Ich war in den letzten vier Jahren regelmäßig in den Sitzungen des Jugendbeirats und bin hin und weg, wie sich die jungen Leute engagieren.  Für mich ist das der Kern der Lobbyarbeit von Jugendlichen für Jugendliche.“ 
Evelyn Kolbe-Stockert, Stadträtin

„Der Jugendbeirat ist ein sehr wichtiges Gremium. Wir leben in einer Demokratie und da hat jeder das Recht mitzugestalten! Die Jugendbeiräte lernen schon in frühen Jahren, Politik zu machen.“ Kerstin Radler, Stadträtin

Rückblick
Aktionen & Projekte des 

neuen Jugendbeirats

  

Weil uns  
unsere Stadt 
wichtig ist…
… haben wir uns für die Errichtung eines Volley-ballfelds hinter dem Dultplatz eingesetzt.

… wurde eine Beleuchtung im Park in Königswiesen eingerichtet. Eine Zeitschaltuhr sorgt für eine limi-tierte Beleuchtungsdauer, damit die Tiere im Park nicht gestört werden und der Energiebedarf nicht zu hoch ist. Da der Park nachts oft als Abkürzung zum Jugendzentrum genutzt, haben wir uns für eine Beleuchtung eingesetzt!

… haben wir mehr Mülleimer gefordert, um unsere Stadt sauber zu halten!

… waren wir an der Umgestaltung der Jahninsel beteiligt, haben gegen das angedachte Alkoholver-bot protestiert (und zwar erfolgreich :-)!) und haben eine Tischtennisplatte beantragt.
… haben wir uns für die Installation von Photovoltaik-anlagen auf den Dächern der Stadt stark gemacht.

Stadtleben & Infrastruktur 

  

Wir bleiben politisch aktiv!

Während unserer Amtszeit war es uns immer wichtig, auf 

Missstände in Regensburg, z.B. auf marode Fußballplätze, feh-

lende Sanitäranlagen auf der Dult oder auf den unangenehmen 

Geruch aus der Kanalisation in der Stadtmitte aufmerksam   

zu machen. 

Auch in unseren nächsten beiden Sitzungen arbeiten wir noch  aktiv  

an Themen, die die Jugendlichen in der Stadt bewegen! 

Und auch wenn unsere Amtszeit bald endet, liegt uns allen das politische Engagement weiterhin 

sehr am Herzen! So haben sich einige von uns auch als Kandidatin oder Kandidat für den nächs-

ten Jugendbeirat aufstellen lassen, andere sind in Vereinen und Initiativen aktiv oder engagieren 

sich in Parteien.  Nicolas Schmidl und Viktoria Schuck kandidieren bei der Kommunalwahl 2020 

sogar für den Regensburger Stadtrat.

   

Kunst & Kultur 

Weil wir gerne mit 

euch  feiern und  

junge Künstler*innen 

fördern wollen…

… veranstalten wir jedes Jahr wieder die  

„Ballerbude“ – eine Veranstaltung, bei der junge 

Künstler*innen  auft reten, ihr Talent  unter Beweis 

stellen und Preise gewinnen können!

… organisieren wir alljährlich eine Jugend beirat-  

Ü16-Party im Heart Club. Die Einnahmen spenden  

wir an wohltätige Organisationen, in diesem Jahr 

an Strohhalm e.V., KreBeKi und an Sea Eye e.V.
  

Der Jugendbeirat besteht seit 2016 und ist ein Gremium von 25 stimmberechtigten Jugendlichen aus der 
Stadt Regensburg. Er gibt den Kindern und Jugendlichen aus Regensburg eine Stimme und die Möglichkeit, 
sich aktiv an der Stadtpolitik zu beteiligen. 

YOUR VOICE
Jugendbeirat Regensburg

1/2020YOUR VOICE

www.facebook.com/jugendbeirat.regensburg

 jugendbeirat_regensburg

Schreibt uns!

www.jugendbeirat-regensburg.de

JUGENDBEIRAT

  

Diese Jugendeinrichtungen haben am  Donnerstag, 
05.03. und Freitag, 06.03. zu den angegebenen Uhrzeiten 
öffentliche Wahllokale eingerichtet:

Folgende Schulen haben Wahllokale (jeweils von 
7:45 – 14:00 Uhr, die genaue Uhrzeit kann unter 
Umständen etwas abweichen) eingerichtet:

Wahllokale

Du willst wissen, wer die über 
40 neuen Kandidatinnen und 

Kandidaten sind? 
Dann schau auf unsere Webseite:

www.jugendbeirat-regensburg.de

Auch der neue Jugendbeirat 
braucht Eure Stimme – 

also geht zur Wahl!

1/2020

Die Jugend
von heute*
*mischt sich ein!

Albert-Schweitzer-Realschule  04.03. & 05.03.

Albertus-Magnus-Gymnasium 05.03. & 06.03.

Albrecht-Altdorfer-Gymnasium 06.03.

Berufliche Oberschule Regensburg 06.03.

Bischof Manfred Müller Schule 04.03.

Clermont-Ferrand-Mittelschule 05.03.

Goethe-Gymnasium 04.03. & 05.03.

Mädchenrealschule Niedermünster 03.03.

Otto-Schwerdt-Mittelschule 02.03. & 03.03.

Pestalozzi-Mittelschule 05.03.

Private Realschule PINDL 03.03.

Private Schulen Breitschaft 03.03.

Privat-Gymnasium PINDL 06.03.

Realschule am Judenstein 03.03.

St.-Wolfgang-Mittelschule 04.03. & 05.03.

Von-Müller-Gymnasium 05.03. & 06.03.

Werner-von-Siemens-Gymnasium 03.03. & 04.03.

Willy-Ulfig-Mittelschule 02.03. & 03.03.

  

Donnerstag Freitag

JZ Fantasy 
Taunusstraße 5 16 – 20 Uhr 16 – 19 Uhr 

JZ Arena 
Unterislinger Weg 2 15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

JZ Utopia 
Kirchfeldallee 2 (Burgweinting) 15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

JZ Köwie 
Dr.-Gessler-Straße 22 15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

W1 – Zentrum für junge Kultur 
Weingasse 1 15 – 20 Uhr 15 – 19 Uhr

Jugendtreff Don Bosco 
Hans-Sachs-Straße 4 16 – 21 Uhr 15 – 19 Uhr

EJSA Jugendcafé 
Hemauer Straße 20a 17 – 21 Uhr /

JZ Kontrast 
Vilshofener Str. 14 16 – 20 Uhr 16 – 19 Uhr

Geh
wählen!

Was haben wir geschafft?
Grußwort der Vorsitzenden

Was macht den Jugendbeirat aus?

Stimmen aus Regensburg

Aktionen & Projekte

Rückblick

Kandidierende & Wahllokale

Geht zur Wahl!

Die neuen 
Kandidatinnen  
& Kandidaten
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In der Stadt Regensburg werden seit 2016 demokratische Werte und Prinzipien im Jugendbeirat erfahrbar 
gemacht. Regensburg ist zertifizierte Kinderfreundliche Kommune und beteiligt sich seit 2015 am Bundespro-
gram Demokratie leben! (BMFSFJ). Im Jugendbeirat gestalten Jugendliche die Entwicklung ihrer Stadt aktiv 
mit. Sie bekommen eine Stimme und erleben die Möglichkeiten zum Mitbestimmen auf kommunaler Ebene. 
 
Bei genauem Blick auf empirische Jugendstudien (Shell, Sinus) wird deutlich, dass die „unpolitische Jugend“ 
ein Mythos ist. Zu erkennen ist vielmehr eine „Verdrossenheit“ in Bezug auf konventionelle Formate unserer 
Demokratie. Eine von Adultismus geprägte Politik ist für junge engagierte Menschen nicht attraktiv genug 
und muss sich hinterfragen. 

Neben demografischen Entwicklungen sprechen auch pädagogische und rechtliche Argumente für mehr 
 verbindliche Jugendbeteiligung. Junge Menschen bevorzugen aktionsorientierte und erlebbare Formen  der 
politischen Teilhabe, sind aber mit geeigneten Beteiligungsangeboten durchaus für repräsentative Formate 
 zu gewinnen. 

Viele Jugendliche sind gut informiert, berufen sich auf wissenschaftliche Erkenntnisse und fordern eine 
 inklusive, nachhaltige Zukunft. Der Jugendbeirat liefert Impulse für gesamtgesellschaftliche Herausforderun-
gen (Stadtentwicklung, Klima, Migration, Generationengerechtigkeit) und verlangt den Diskurs zu wichtigen 
Fragestellungen:  In welcher Gesellschaft wollen wir leben? Können wir es uns als Gesellschaft in Zukunft 
leisten, weite Teile der Bevölkerung von politischer Teilhabe auszuschließen? 

Der strukturell verankerte Jugendbeirat der Stadt Regensburg bietet einen Erfahrungs- und Gestaltungsraum.  
Demokratie ist nicht nur eine Regierungsform, sondern vielmehr eine Form des Zusammenlebens. Der Alltag 
ist politisch! Auf kommunaler Ebene ist der Zusammenhang klarer und bietet Kommunen eine Chance,  
Kinder und Jugendliche für Politik zu begeistern.  

Jugendpolitik muss vor allem nicht für, sondern mit Jugendlichen gedacht und gestaltet werden, sie sind Exper-
tinnen und Experten in eigener Sache. Jugendbeteiligung ist als Prozess zu verstehen, den Kommunen initiieren 
und koordinieren müssen. Jugendgerechtes Handeln ist eine Querschnittsaufgabe für Verwaltung und Politik. 

Christoph Seidl, Koordinator der Fachstelle Demokratie leben! im Amt für kommunale Jugendarbeit

Verwende Deine Jugend!

DOKUMENTATION DER KAMPAGNE  |  23
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Präambel
Der Jugendbeirat repräsentiert die Kinder  und Jugendlichen der 
Stadt Regensburg. Er hat das Ziel, die Interessen von Kindern und 
Jugendlichen in die Arbeit des Stadtrats einzubringen und die Stadt-
bewohner und Verwaltung für die Themen Kinder-, Jugend-, und 
Familienfreundlichkeit sowie UN-Kinderrecht zu sensibilisieren.

Die Stadt erlässt aufgrund des Artikels 23 der Gemeindeordnung 
für den Freistaat Bayern (GO) folgende Satzung:

§ 1 
Jugendbeirat
Die Stadt Regensburg bildet einen Jugendbeirat.

§ 2 
Aufgaben
(1) Der Jugendbeirat hat die Aufgabe, den Stadtrat und seine 
Ausschüsse in Fragen, die die in Regensburg lebenden Kinder und 
Jugendlichen betreffen, durch Anregungen, Empfehlungen und 
Stellungnahmen zu beraten. Der Jugendbeirat dient im Rahmen 
der rechtlichen Möglichkeiten der Mitwirkung von Kindern und 
Jugendlichen auf die kommunalen Willensbildungsprozesse bei 
spezifischen kinder- und jugendrelevanten Angelegenheiten. Er 
soll die Sichtweise, den Bedarf und die Interessen der Kinder und 
Jugendlichen aufzeigen und Möglichkeiten darstellen, wie dieser 
Bedarf bei aktuellen Planungen gedeckt werden kann.

(2) Der Kinder- und Jugendschutz und die Besorgung fremder 
Rechtsangelegenheiten durch den Beirat oder durch einzelne Mit-
glieder gehören nicht zur Aufgabe des Jugendbeirates.

§ 3 
Rechte des Jugendbeirates
(1) Beratung 
Im Jugendbeirat werden Angelegenheiten der Kinder und Jugend-
lichen und Themen, die diese betreffen, behandelt und beraten.

Die Dienststellen der Stadtverwaltung sollen den Jugendbeirat 
möglichst frühzeitig über alle in seinen Aufgabenbereich fallende 
Angelegenheiten unterrichten, soweit keine Geheimhaltungs- oder 
Verschwiegenheitspflicht besteht. Dabei soll berücksichtigt werden, 

SATZUNG DER STADT REGENSBURG FÜR DEN JUGENDBEIRAT

dass bei Bedarf Beteiligungsprojekte durchgeführt werden können. 

(2) Stellungnahmen, Empfehlungen 
a) Der Jugendbeirat kann innerhalb seiner Aufgabenbereiche (vgl. 
§ 2) in Angelegenheiten, die Kinder und Jugendliche in Regensburg 
betreffen, im Stadtrat bzw. in den zuständigen Ausschüssen, bei 
der Oberbürgermeisterin/beim Oberbürgermeister oder bei den 
zuständigen Referentinnen/Referenten aufgrund eigener Initiative 
Empfehlungen und Stellungnahmen abgeben. 

b) Fällt die Angelegenheit in den Zuständigkeitsbereich anderer 
Körperschaften oder Einrichtungen, unterstützt die Verwaltung 
den Jugendbeirat bei der Weiterleitung des Anliegens.

(3) Erläuterungsrecht

Bei der Behandlung von Stellungnahmen und Empfehlungen des 
Jugendbeirates und bei Angelegenheiten, die von wesentlicher Be-
deutung für die Kinder und Jugendlichen in Regensburg sind, kann 
dem/der Vorsitzenden oder einem/r Vertreter/in des Jugendbei-
rates im Stadtrat oder in einem Ausschuss des Stadtrates nach den 
jeweiligen Bestimmungen der Geschäftsordnung die Gelegenheit 
zur Äußerung gegeben werden. 

(4) Wenn der Jugendbeirat es für sinnvoll hält zu bestimmten 
Themen Beteiligungsprojekte mit Kindern und/oder Jugendlichen 
durchzuführen, hat er das Recht auf Unterstützung seitens des 
Amtes für kommunale Jugendarbeit.

§ 4 
Wahlen und Amtszeit
(1) Der Jugendbeirat wird für zwei Jahre gewählt. 

(2) Das aktive und passive Wahlrecht besitzen alle Jugendlichen 
vom vollendeten 14. Lebensjahr bis zum Eintritt der Volljährigkeit, 
die zum Zeitpunkt der Wahl in Regensburg mit Hauptwohnsitz ge-
meldet sind. Das Nähere bestimmt die Wahlordnung.

(3) Die Stadtverwaltung bereitet die Wahl vor und führt sie durch.

§ 5 
Zusammensetzung des Jugendbeirates
(1) Der Jugendbeirat besteht aus bis zu 25 stimmberechtigten Mit-

gliedern und aus beratenden Mitgliedern. 21 der stimmberechtigten 
Mitglieder werden gewählt. Vier der stimmberechtigten Mitglieder 
werden vom Stadtjugendring aus den eigenen Reihen bestimmt. 
Zwei von diesen müssen männlich und zwei von ihnen weiblich sein. 
Die Mitglieder des Beirats sind verpflichtet, die Arbeit des Beirats 
nach besten Kräften zu fördern, insbesondere an den Sitzungen des 
Beirats teilzunehmen. 

(2) Die stimmberechtigten Mitglieder sind Jugendliche, welche zum 
Zeitpunkt der Wahl zwischen 14 und unter 18 Jahre alt sind und von 
den Jugendlichen in Regensburg im Rahmen der Jugendbeiratswahl 
gewählt werden. Sollten weniger als 7 Bewerber/innen gewählt 
werden, dann gilt der Jugendbeirat als nicht zustande gekommen. 

(3) Zu den beratenden Mitgliedern gehören als geborenes Mitglied 
der Oberbürgermeister oder eine Vertretung, eine Vertretung der 
offenen Kinder- und Jugendarbeit, eine Vertretung des Stadtjugend-
rings, eine Vertretung des Jugendhilfeausschusses und die Jugend-
hilfeplanung des Amtes für kommunale Jugendarbeit. Vertreter der 
Fachstellen können themenbezogen hinzugezogen werden.

§ 8 
Organe
Der Jugendbeirat hat die folgenden Organe: 
1. Plenum 
2. Vorstand 
3. Arbeitsgruppen

§ 9 
Plenum
(1) Das Plenum des Jugendbeirates ist das höchste beschlussfassen-
de Organ, es besteht aus allen Mitgliedern des Jugendbeirates. Der 
Jugendbeirat ist beschlussfähig, wenn mehr als die Hälfte seiner 
Mitglieder anwesend sind.

(2) Das Plenum beschließt eigenverantwortlich über die von der 
Stadt Regensburg gewährten Haushaltsmittel. Die Verwaltung der 
Haushaltsmittel obliegt der geschäftsführenden Stelle.

(3) Das Plenum bildet Arbeitsgruppen und löst sie gegebenenfalls 
wieder auf.

§ 10 
Vorstand
(1) In der ersten Sitzung wählen die stimmberechtigten Mitglieder 
des Plenums in geheimer Wahl aus ihrer Mitte einen Vorsitzenden/
eine Vorsitzende sowie eine 1. und 2. Stellvertretung.

(2) Die/Der Vorsitzende führt die laufenden Geschäfte des Jugend-
beirates, bereitet die Sitzungen vor, beruft diese ein und leitet sie.

(3) Hierin wird er/sie von der Geschäftsstelle im Amt für kommuna-
le Jugendarbeit unterstützt.

§ 11 
Arbeitsgruppen
(1) Der Jugendbeirat kann projektbezogene Arbeitsgruppen einrich-
ten, um sich intensiver mit bestimmten Themen zu beschäftigen. 

(2) Jede Arbeitsgruppe wählt eine/n Vorsitzende/n und eine/n Ver-
treter/in, der/die die Arbeit organisiert und leitet. Hierin werden 
sie von der Geschäftsstelle im Amt für kommunale Jugendarbeit 
unterstützt.

(3) An den Arbeitsgruppen können sich auch weitere Regensburger 
Jugendliche beteiligen. 

(4) Die Arbeitsgruppen werden von den Fachämtern, den Gremien 
des Rates und der offenen Kinder- und Jugendarbeit nach besten 
Wissen unterstützt. 

§ 12 
Vorbereitung
Vor der konstituierenden Sitzung des Regensburger Jugendbeirates 
wird ein von der Geschäftsstelle organisiertes Vorbereitungs- bzw. 
Orientierungs-seminar zur zukünftigen Arbeit für die Mitglieder 
des Jugendbeirates durchgeführt. Dieses Seminar soll mindestens 
zwei Tage umfassen.

§ 13 
Sitzungen
(1) Der Jugendbeirat soll in der Regel monatlich und insgesamt 
mindestens 7-mal jährlich tagen. Während der Schulferienzeiten 
finden keine Sitzungen statt. Auf Antrag von mindestens einem 
Drittel der Mitglieder des Jugendbeirates muss der Vorstand eine 
außerordentliche Sitzung einberufen. 

(2) Die Sitzungen sind öffentlich. Es kann jedoch auf Antrag durch 
mehrheitlichen Beschluss ein nichtöffentlicher Teil angeschlossen 
werden.

(3) Die Stadt Regensburg stellt dem Jugendbeirat geeignete Räum-
lichkeiten kostenlos zur Verfügung.

(4) Zu der konstituierenden Sitzung lädt die Geschäftsstelle ein. Bis 
zur Wahl des Vorstandes wird die konstituierende Sitzung von der 
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Verwaltung geleitet. Nach der Wahl übernimmt der Vorsitzende die 
Sitzungsleitung. Die Sitzungen werden von dem Vorsitzenden oder 
einer seiner Stellvertreter geleitet.

(5) Der/Die Vorsitzende setzt in Absprache mit der Geschäftsstelle 
die Tagesordnung fest. Zu den Sitzungen wird mindestens eine 
Woche vorher schriftlich unter Angabe einer vorläufigen Tages-
ordnung eingeladen. Die Jugendbeiräte sind gehalten, durch ihren 
Kontakt zu den Regensburger Jugendlichen Anträge und Anliegen 
von diesen aufzunehmen. Über die Zulassung von Dringlichkeits-
anträgen entscheidet die Mehrheit.

(6) Der Jugendbeirat berät und beschließt in seinen Sitzungen über 
die eingereichten Anträge. 

(7) Die Arbeitsgruppen des Jugendbeirates haben dem Jugendbei-
rat regelmäßig Bericht zu erstatten. Der Bericht hat zu Beginn jeder 
ordentlichen Sitzung zu erfolgen.

(8) Beschlüsse werden mit einfacher Mehrheit gefasst.

§ 14 
Beschlüsse des Jugendbeirates
(1) Beschlüsse des Jugendbeirates in Angelegenheiten des Stadtra-
tes oder eines Ausschusses werden durch die Geschäftsstelle dem/
der Vorsitzenden des jeweiligen Gremiums zur weiteren Behand-
lung vorgelegt.

(2) Die Beschlüsse des Jugendbeirates werden den Mitgliedern des 
Jugendhilfeausschusses mitgeteilt.

§15 
Geschäftsordnung
Der Jugendbeirat kann sich eine Geschäftsordnung geben; im Übri-
gen gilt die Geschäftsordnung für den Stadtrat und die Ausschüsse.

§ 16 
Geschäftsstelle
(1) Die Stadt Regensburg richtet eine geschäftsführende Stelle für 
den Jugendbeirat ein.

(2) Geschäftsführende Stelle für den Jugendbeirat ist das Amt für 
kommunale Jugendarbeit. 

(3) Die Geschäftsstelle ist die Schnittstelle zwischen dem Jugend-
beirat, dem Stadtrat, seinen Ausschüssen (hier insbesondere dem 
Jugendhilfeausschuss) und der Stadtverwaltung.

(4) Die Geschäftsstelle gewährleistet den ordnungsgemäßen Gang 

der Geschäfte des Jugendbeirates. Sie unterstützt den Jugendbeirat 
bei der Durchführung von Aktionen und Veranstaltungen. Aufgabe 
der Geschäftsstelle ist es, die Sitzungen gemeinsam mit der vom 
Vorstand bestimmten Sitzungsleitung zu leiten. Die Geschäftsstelle 
sorgt für den Austausch von Informationen zwischen den verschie-
denen Gremien und der Verwaltung. Sie hilft dem Vorstand des 
Jugendbeirates bei der Vorbereitung, Leitung und Nachbereitung der 
Sitzungen und bei der Ausführung der Beschlüsse. Sie ist verant-
wortlich für die Protokollierung der Sitzungen und Arbeitsgruppen.

(5) Die Geschäftsstelle ist für die pädagogische Begleitung ver-
antwortlich und bietet Fortbildungsveranstaltungen zur Qualifizie-
rung der Jugendlichen an.

§ 17 
Ehrenamt
(1) Die Tätigkeit im Jugendbeirat ist ehrenamtlich. 

(2) Stimmberechtigte und beratende Mitglieder erhalten ein Sit-
zungsgeld für die notwendige Teilnahme an maximal 14 Sitzungen 
des Jugendbeirates und seinen Arbeitsgruppen pro Jahr.  
Der/Die Vorsitzende des Jugendbeirates erhält darüber hinaus eine 
monatliche Entschädigung. 

Die Höhe des Sitzungsgeldes und der monatlichen Entschädigung 
für die/den Vorsitzende/n regelt § 3 der Satzung der Stadt Regens-
burg über die Rechtsstellung der Bürgermeister und Bürgermeiste-
rinnen und über die Entschädigung ehrenamtlich tätiger Personen 
(Rechtsstellungs- und Entschädigungssatzung) vom 12. Juni 1997.

(3) Für ehrenamtliche auswärtige Tätigkeiten, die in unmittelbarem 
Zusammenhang mit den Aufgaben des Jugendbeirates stehen, 
erhalten die stimm-berechtigten Beiratsmitglieder Reisekostenver-
gütung in Anwendung des Bayerischen Reisekostengesetzes.

§ 18 
Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft 
Regensburg, 1. Juli 2015

Joachim Wolbergs 
Oberbürgermeister
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